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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd)

TG Veitshöchheim II : SG Hettstadt 1904 II 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

TG Veitshöchheim II baut Siegesserie aus

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam der TG Veitshöchheim II, als Viktor
Hoffmann das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die SG Hettstadt
1904 II bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Sebert, Leib und
Wolkenstein, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Mit 3:1 gewannen Sebert / Leib gegen Gumpert / Vitzthum
und gaben dabei nur einen Satz ab. Hoffmann / Wolkenstein waren im Doppel gegen Danelzik /
Vitzthum nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Den Sieg von Winfried Danelzik
konnte Viktor Hoffmann im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Martin Sebert überzeugte im Einzel gegen Ralf Gumpert, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Joachim Wolkenstein beim 11:7,
11:0, 11:1 gegen Loraine Vitzthum. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten
Satzes, als Wolkenstein mit einem 11:0 über Vitzthum hinwegfegte. Kaum gefährdet war der 3:0-
Erfolg von Hartmuth Leib am Nachbartisch gegen Richard Vitzthum. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:1. Kaum Chancen ließ Viktor Hoffmann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Ralf Gumpert. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Heimteam vorzeitig fest. Beim 3:0-Sieg gegen Winfried Danelzik zeigte Martin Sebert seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Mit diesem Sieg verbesserte Sebert seine Bilanz auf 15:7 in dieser
Saison. Joachim Wolkenstein kam mit der Spielweise von Richard Vitzthum am Tisch gut zu Recht
und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Somit hat Wolkenstein nun 21 Siege und 9 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu
verbuchen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnte Hartmuth Leib nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Völlig überlegen agierte Leib hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende
ging. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die TG Veitshöchheim II in der Saison nun 15 Saison-Siege, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.04.2024 gegen die
DJK TTC Kreuzwertheim III bevor. Für die SG Hettstadt 1904 II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die DJK TTC Kreuzwertheim III am 15.04.2024 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 7:27 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TG Veitshöchheim II

Doppel: Sebert / Leib 1:0, Hoffmann / Wolkenstein 1:0 
Einzel: V. Hoffmann 1:1, M. Sebert 2:0, J. Wolkenstein 2:0, H. Leib 2:0 

 SG Hettstadt 1904 II
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Doppel: Gumpert / Vitzthum 0:1, Danelzik / Vitzthum 0:1 
Einzel: R. Gumpert 0:2, W. Danelzik 1:1, R. Vitzthum 0:2, L. Vitzthum 0:2


